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HUMOR
[ DER UNFREIWILLIGE

IN DEN GAZETTEN

500 000 Äilo. Die 2rcra6en reifen in ber Sîad>t mit
^uAieiloutersuaeTt über £au[oTtneSernDlten in bie
Rentrai* unb offl^roeiä. Die Neuenburger Trauben roer»
ben über 33iel nad) Sßctn an bie 5R.oute ber SRa^teijguter»
jüge tjerange führt. IL

TFowwi endlich werden auch <s.Vorteih>-Güterzüge eingeführt?

Antwort. Die "Wacne giauDte sicn getäuscht zu haben. Die
Heldenschar aber stürmte vorwärts in jagender Eile nach
Prali. Unter dem Schutze des Nebels jagten sie, den
Feind hinter sich, oft auf dem Bauche, um nicht von den
Anhöhen aus bemerkt zu werden, unaufhaltsam vorwärts.

Das nennt man « ventre-à-terre *!

Die schweizerische Armee als Studienobjekt.
Die gegenwärtig in der Schweiz weilende siamesische Militärmission

unter Leitung des Generalschabchefs der thailänischen
Armee, Generalleutnant D. Dejpfà6^iy^h,~Bë^uchte am Montag das
Zentrum der Ausbildung unserer motorisierten Truppen, Thun.

General der Coiffeur-Truppen?!

gu t> er laufe n ober 31t toertaufc&en an Ntrtbpieb
eit $fer&, SBaHad), 5^ ftabre alt, mtttelfc&mer, gügtg unb
fromm.

Man soll die Käufer nicht unterschätzen!

Siamesengeneral in Sicht. Der Generalstaubs-
chef der Armee von Thailand, Generalmajor ~DeJP

"pracfiyudh, wird in Begleitung höherer Offiziere
und einer S taubsauger-Abteilung!

Gesucht per sofort vorüber-
gehend saubere, runige

Person
gesetzten Alters, zu
pflegebedürftiger, älterer Frau.
Wochenende frei. Anfragen

Ich würde eine dauernd
saubere vorziehen!

Die Morgarlen-Schlachlfeier wurde bei starkem
Schneetreiben abgehalten. Daran^Jjeteiiigten sich
die Kegïërungen der Stândê*'5ch~wyz und Zug, die
Kommandanten der militärischen Einheiten dieser
Kantone, verschiedene militärische Formationen,
historische Gruppen und zahlreiches Volk.

Frau Holle mit großem Gefolge?!

an bet 'Haxe bei ber alten gifcöerhütte. ^lufrer
*m Sfoecfeit trugen bit' Ctofaffen feineriet
fcrn(te fferfeftunaen bacon, hingegen ift ber
»adtfehaben beacfjtlid).

Der Schrecken aber scheint eine ernsthafte
Verletzung gewesen zu sein!

Diessenhoîen (Thurgau), 9. November. Ag. An einer
in Autofahrerkreisen berüchtigten Bahnunterführung
bei der Station Schlatt ereignete sich am Dienstag ein
Unfall. Ein vorübergehender Autofahrer bemerkte
unter der Bahnunternihrung einen vollständig
zerstörten Personenwagen, in dem sich der schwerver-

vorüberfahrende Autogeher, die Zeugen dieses
Unfalls waren, sind gebeten

von Augen- und Ohrenzeugen, einzig gestütztauf Indizien. Das Urteil ist diesen Sommer ka-
stt Pifeaaflea» Ein neues Schwurgericht wfflF

1 vvahrscheinii^
damit es nicht fortzeugend Böses kann

gebären!

©ers, Sßabetbom, ftatt £er gut 400 000 *ßer*
fönen faffenbe jffltplafe îieftt ca. 20 2Rinuten
nom fteftplafe entfernt: er tjft t»u Sa>Ia<£en=

und darf beileibe nicht mit dem Festplatz
verwechselt werden!

£tarftti$etge
BeiHiriit i %mu

om 29. DlioBer. CED

Sas gro&e 2oo in ber ÄaBa, bas immer roteber
îpontan ausbrechenbe Entaücfen, fie gelten ben 6är=
ten, bte grün unb Blumenount bte ganse Slusfteflung
untermalen. SBohin bas 2luge büeft: SBumenbeete unb
SRafengtün - oom igchroetf' ber (Säitnet frMerbal»
tm-utib jefrer"$üsgua bei: gaU^n"un5"1Siû^n""flèrjr

[¦ tn em'Safjeim brausen. 3n einer fttotjbeberf ten ffiar.»

Bei dem sonstigen Wassermangel!

deutlich zu lösen. Als erster passiert Ernst Kuhn,
gefolgt von Vittorio Rosello als zweitem und
Ernst Stettier als drittem. Dem Führungs-Trio
dicht auf den Versen passiert der Rest der Kopf

gruppe, in der u. a. auch Fritz Schär festzustel-

Trotzdem ungereimt!

3 1 U f b, i n i

itteb Steft) ;

Diese Wädli werden
gehrt sein

j SReabos, 24. September.
(Uniieb $tejj) 3um Sdjluffe einet Ijalbftünbigen
Äebe non bet ©enetalnetfammlung bet Uno, in
)eten SSetlauf et bie Östflärung bes ^Btäfibentert
truman mit feinem SSBott etnwb,nte unb ben
Beteinigten Staaten unb ©tojjbritannien oot=
oatf, ben fitinflujj, bie Stutotüät unb ftlbft bie
©tunbfeften bet Steinten Nationen ju unter=
graben", fct)tug et nut atigemeinen Ueber^unc

ben Wbfdjlujj eine» gfriebenspafres'' jmtfi^en
ben Seteinigten Staaten, ©ro&britannien.
Htthlanb, g-ranfretdj unb China not.

Obacht, der dritte Weltkrieg!

2 Gegen Erbrechen
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